
 

Welche Zukunft für die Urner Landschaft?  
Welche Zukunft für die Menschen, die darin arbeiten? 

Ein Abend mit Filmausschnitten, Diskussionen und Podiumsgespräch. 
Podiumsgäste: Frieda Steffen, Bäuerin / Kurt Schuler, Vizepräsident Korporation Uri 
Andi Arnold, Förster / Rahel Wunderli, Historikerin / Moderation: Heinz Keller

Montag, 23. November 2020, 19.30 Uhr  
Gemeindesaal Isenthal 

IM WANDEL
Bevölkerung und 

Wissenschaft
im Dialog



Welche Zukunft für die Urner Landschaft?  
Welche Zukunft für die Menschen, die darin arbeiten?
Die Landschaft in Uri, wie sie von Einheimischen und TouristInnen genutzt und 
wahrgenommen wird, ist – wie andernorts – das Resultat jahrhundertelanger 
Bewirtschaftung. Aussergewöhnlich ist im schweizerischen Vergleich der hohe 
Anteil an Allmende, das heisst, an von den Korporationen verwaltete Flächen.

Gegenwärtig stehen Landwirtschaft und Forstwirtschaft von unterschiedlichen Seiten 
unter hohem Druck. Wie beeinflussen politische Vorgaben und wirtschaftliche Zwänge 
die Arbeit von Bauern/Bäuerinnen und Forstpersonal? Welche Möglichkeiten eröffnet 
ihnen der Wandel? Wo treffen sich die Interessen jener, die mit natürlichen Ressour-
cen (Boden, Pflanzen, Tiere) arbeiten, und jener, die die Natur immer mehr 
als Erholungsraum nutzen? Wo unterscheiden sie sich?

Diese und weitere Fragen diskutieren wir mit VertreterInnen aus Landwirtschaft, 
Forstwirtschaft und Wissenschaft – und gerne auch mit Ihnen. Sie sind eingeladen, 
Ihre Erfahrungen und Ideen einzubringen.

Wir freuen uns auf einen anregenden Austausch in Isenthal.

Rahel Wunderli und Daniel Speich Chassé, Co-Projektleitung  
Institut «Kulturen der Alpen»

Platzzahl begrenzt. Wir bitten um Anmeldung: 
mail@kulturen-der-alpen.ch oder 041 874 18 90

IM WANDEL
Bevölkerung und 

Wissenschaft
im Dialog

Mit dem Projekt «Uri im Wandel – Bevölkerung und Wissenschaft im Dialog»  
lanciert das Institut «Kulturen der Alpen» einen öffentlichen Austausch zu 
verschiedenen Aspekten des Wandels, in dem sich der Kanton zurzeit befindet. 
Anfang 2021 findet in Erstfeld eine weitere Veranstaltung statt.  
Weitere Inforationen: www.kulturen-der-alpen.chFo
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